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Stuttgart, 11.03.2008
Berufsschullehrerverband zur Altersermäßigung
Die Streichung der Altersermäßigung für 55- bis 57jährige wissenschaftliche Lehrerinnen und Lehrer an den beruflichen Schulen und an den Gymnasien ist nach wie vor ein klarer Bruch mehrfach gegebener eindeutiger Zusagen des Ministerpräsidenten, keine weiteren Arbeitszeiterhöhungen für Lehrkräfte vorzusehen, erklärte der Vorsitzende des Berufsschullehrerverbandes (BLV) am 11.03.2008 in Stuttgart. Gegen dieses weitere Sonderopfer einer Beschäftigtengruppe im Bildungsbereich protestierte der Vorsitzende des BLV ganz energisch, weil keiner Beschäftigtengruppe im öffentlichen Dienst eine Arbeitszeiterhöhung in einem solchen Umfang von Anfang der 90er Jahre bis heute zugemutet worden ist. Damals unterrichteten 55- bis 57jährige wissenschaftliche Lehrkräfte an den beruflichen Schulen und an den Gymnasien 21 Wochenstunden. Durch zwei Deputatserhöhungen von 23 auf 25 Wochenstunden und durch zwei Absenkungen der Altersermäßigung von 2 auf 0 Wochenstunden sei diese Altersgruppe mehrfach und damit unverhältnismäßig „gebeutelt“ worden. Dies sei ungerecht und für die Betroffenen nicht hinnehmbar. 

Andererseits könne es aber auch nicht sein, dass für die technischen Lehrerinnen und Lehrer an den beruflichen Schulen sowie für die Lehrerinnen und Lehrer an den Grund-, Haupt- und Realschulen nach dem Richterspruch der Einigungsstelle andere Regelungen für ihre Altersermäßigung gelten könnten als für die wissenschaftlichen Lehrkräfte an den beruflichen Schulen und Gymnasien.

Deshalb fordert der Vorsitzende des Berufsschullehrerverbandes vehement die schnellstmögliche Wiedereinführung einer mindestens zweistündigen Altersermäßigung für alle 55- bis 59jährigen Lehrerinnen und Lehrer an allen Schulen in Baden-Württemberg im Rahmen der beabsichtigten Dienstrechtsreform, um die Gesundheit, die Dienstfähigkeit und die Arbeitsfähigkeit der Pädagogen in Baden-Württemberg auch bei längerer Lebensarbeitszeit zu gewährleisten.
An den beruflichen Schulen werden im laufenden Schuljahr landesweit 371 500 Schülerinnen und Schüler unterrichtet.

*

Der Berufsschullehrerverband Baden-Württemberg (BLV) vertritt in Baden-Württemberg über 10.000 Lehrerinnen und Lehrer.

*

Der BLV stellt für den Bereich der beruflichen Schulen im Hauptpersonalrat am Kultusministerium und in allen Bezirkspersonalräten an den Regierungspräsidien die Mehrheit.
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